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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

gerne möchte ich Sie an dieser Stelle darüber infor-
mieren, dass nach der Winterpause nun die Sanierung
der Staatsstraße (Ortsdurchfahrt Vincenzenbronn)
fortgeführt wird. Analog zu den ersten Bauab-
schnitten wird auch hier sowohl die Straße, als auch
die Gehwege, aber auch die Wasserleitung komplett
neu gebaut.

Hintergrund der Maßnahmen sind erhebliche Schäden
an der bestehenden Deckschicht sowie am Unterbau
der Straße sowie ein in die Jahre gekommenes Was-
serversorgungsnetz. Im Zuge der Maßnahme erfolgt
nicht nur ein neuer Straßenaufbau, sondern auch eine
Anpassung der Randbereiche, der Entwässerungs-
einrichtungen sowie der Erneuerung der Gehwege.
Am Ortsende in Richtung Ammerndorf wird, wie am
Ortsende in Richtung Großhabersdorf schon fertig-
gestellt, eine weitere Querungshilfe gebaut. Neben
dem sicheren Überqueren der Fahrbahn soll damit
auch der Verkehr beim Einfahren in die Ortschaft
heruntergebremst werden. Auch am Bürgerhaus wird
die Bushaltestelle zur barrierearmen Bushaltestelle
mit speziellen Hochborden umgebaut werden. Au-
ßerdem wird an ähnlicher Stelle eine Fußgänger-
bedarfsampel neu installiert werden. Ziel ist eine
dauerhaft tragfähige Lösung, die den heutigen tech-
nischen und sicherheitsrelevanten Anforderungen
entspricht.

Nach Planung wird die vom staatlichen Bauamt be-
auftragte Baufirma Anfang März mit dem Rückbau
der schadhaften Straße beginnen. Die Arbeiten wer-
den in Vollsperrungen durchgeführt werden. Ent-
sprechende Umleitungen werden von einer weiteren
Firma ausgeschildert werden. Der Durchgangsver-
kehr wird großräumig umgeleitet. Für Anliegerinnen
und Anlieger werden – soweit bautechnisch mög-
lich – Zufahrtsregelungen geschaffen. Auch im öf-
fentlichen Nahverkehr bzw. Schulbusverkehr kommt

es zu Anpassungen, die Sie bitte direkt den Seiten des
staatlichen Bauamtes bzw. der Homepage des VGNs
entnehmen.

Brückenbau nahe Schwaighausen startet

Parallel dazu stehen im Bereich Schwaighausen
wichtige Brückenbauarbeiten als weitere staatliche
Maßnahmen an. Die bestehenden Bauwerke an der
Einfahrt von der Staatsstraße in Richtung Bürglein
weisen alters- und belastungsbedingte Schäden auf
und werden erneuert. Erforderliche Rodungen, auch
in Hinblick auf die später im Jahr stattfindenden
Arbeiten für Abbiegespuren, sind bereits im Februar
erfolgt.

... Fortsetzung auf Seite 3



Neben der statischen Ertüchtigung spielt hier auch
der Gewässerschutz eine Rolle. Moderne Brü-
ckenkonstruktionen sollen nach dem Willen der Pla-
ner sowohl der Verkehrssicherheit als auch den was-
serrechtlichen Anforderungen Rechnung tragen. Mit
der Erneuerung wird eine zukunftsfähige Ver-
bindung für den motorisierten Verkehr und auch für
landwirtschaftliche Fahrzeuge geschaffen.

Uns allen ist bewusst, dass diese Maßnahmen mit
Belastungen verbunden sind. Baustellen bedeuten
Umwege, Wartezeiten, eingeschränkte Zufahrten
und zusätzliche Verkehrsbewegungen auf Ausweich-
strecken. Dennoch sind diese Investitionen not-
wendig, um unsere Infrastruktur dauerhaft leistungs-
fähig und sicher zu halten. Gerne empfehle ich
Ihnen folgende Internetseite für weitere Infor-
mationen: www.info-bibert.de.

Naturgemäß wird es wieder zu erheblichen Ein-
schränkungen und Unannehmlichkeiten kommen.
Ich bitte Sie daher herzlich um Geduld, Rücksicht
und Verständnis. Den ausführenden Baufirmen
wünsche ich einen reibungslosen Ablauf und vor
allem unfallfreies Arbeiten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Herzliche Grüße,
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Kommunalwahl am 08. März 2026 – Berufung
der Mitglieder des Wahlausschusses
Von den Fraktionen werden folgende Mitglieder für
den Wahlausschuss benannt:

Friedhofswesen – Antrag zur Errichtung eines
Gedenkortes für Sternenkinder

Der Antrag der Freien Wähler (uWG) vom
20.11.2025 wird dem Gemeinderat zur Kenntnis
gegeben.

Entsprechend dem Antrag soll im gemeindlichen
Teil des Großhabersdorfer Friedhofs ein Gedenkort

für Sternenkinder eingerichtet werden.

Feuerwehrwesen – Info Zuschuss HLF 20

Der Gemeinderat wird informiert, dass bei der Über-
gabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges die freiwillige
Feuerwehr einen Zuschuss für das HLF 20 in Höhe
von 5.000,00 EUR überwiesen hat.

ÖPNV – Abrechnungen der Linien für das Jahr
2024

Der Gemeinderat wird informiert, dass für einen
Teil der öffentlichen Buslinien, die durch das Ge-
meindegebiet fahren, vom Landratsamt die Abre-
chnungen für das Jahr 2024 vorgelegt wurden. Der
Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass folgende
Beträge von der Gemeinde zu den Buskosten ge-
zahlt werden müssen:

Haushalt 2024

Der Gemeinderat genehmigt die über- und außer-
planmäßigen Einnahmen und Ausgaben, sowie Min-
dereinnahmen und Ausgaben des Verwaltungs- und
Vermögenshaushalts im Haushaltsjahr 2024. Wei-
terhin wird über die örtliche Rechnungsprüfung be-
richtet, dass diese keine Beanstandungen ergab.
Daher beschließt der Gemeinderat das Rech-
nungsergebnis für das Haushaltsjahr 2024 mit Ein-
nahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt in
Höhe von je 10.045.119,75 € und im Vermögens-
haushalt von je 5.779.327,85 €.

Rangauhaus - Sanierung der Stützwand

Aufgrund der eingeholten Angebote werden die Ar-
beiten für die Arbeiten vergeben an die Fa. HTS
Bau Großhabersdorf für die Bereiche „Abbruch-
arbeiten“ und „Rohbau“ zu einer Angebotssumme
von gesamt 96.858,51 € inkl. MwSt. vergeben. Der
Zaunbau wird an die Fa. Pietschmann, Nürnberg, zu
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Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 18. Dezember 2025

Mitglied Vertreter
CSU Uwe Schwarz Jennifer Schwarz
FW Sigfried Frank Karin Schuhmann
Grüne Rainer Ammon Oliver Weber
SPD Thomas Weißkopf Werner Krauß

Buslinie Ungedeckte
Kosten

Kostenüber-
nahme durch
Landkreis

Kostenan-
teil der

Gemeinde
Linie 113
(Großhabers-
dorf - Nürn-
berg)

418.000.00 € 103.208,22 € 26.221,66 €

Linie 136
(Hornsegen -
Langenzenn)

318.485,69 € 13.336,14 € 382,18 €

Linie 152
(Oberrei-
chenbach -
Oberasbach)

53.189,63 € 2.899,86 € 1.704,55 €



einem Angebotspreis in Höhe von 7.687,70 € inkl.
MwSt. erteilt.

Gelber Löwe- Vergabe Unterhaltsarbeiten an den
Fenstern

Der Auftrag für die Unterhaltsarbeiten an den Fens-
tern des Gelben Löwen wird an die Fa. Ehmann,
Fürth, zu einem Angebotspreis in Höhe von
6.880,820 € inkl. MwSt. erteilt.

Seniorenbeirat – Jahresbericht

Seniorenbeiratsvorsitzender Hans Himmelhuber be-
richtet über die Aktivitäten des Seniorenbeirates im
Jahr 2025. Er teilt mit, dass insgesamt an den monat-
lichen öffentlichen Veranstaltungen ca. 1.100 Per-
sonen teilgenommen haben.
Die Belange der Senioren werden vom Beirat bei der
monatlichen Zusammenkunft mit dem Bürgermeister
vorgebracht. Weiterhin hat der Seniorenbeirat bei der
Verkehrsschau im Sommer 2025 teilgenommen.
Als besondere Aktion des Seniorenbeirates hebt er
vor, dass mit Fördermitteln der Kommunalen Allianz
die Bücherzelle an der Grünanlage gegenüber der
Bäckerei Streicher in der Nürnberger Straße errichtet
werden konnte.
Bürgermeister Zehmeister bedankt sich für die Arbeit
des Seniorenbeirates.

Schulturnhalle – Versammlungsstättenverordnung

Für zukünftige Veranstaltungen ab dem Jahr 2026 in
der Schulturnhalle Großhabersdorf, hat der jeweilige
Veranstalter die Genehmigung nach der Versamm-
lungsstättenverordnung beim Landratsamt Fürth di-
rekt einzuholen. Ein Jahresantrag der Gemeinde wird
vom Landratsamt nicht mehr akzeptiert.

Schule – Lüftungsgeräte / weiteres Vorgehen

Dem Gemeinderat wird berichtet, dass vom Lehrer-
kollegium der Einsatz der Lüftungsgeräte nicht mehr
gewünscht ist und diese aus den Schulräumen ent-
fernt werden sollen.
Es wird festgestellt, dass die Lüftungsgeräte im Mit-
teilungsblatt zur Selbstabholung ausgeschrieben wer-
den sollen, soweit sich hier niemand meldet, sollen
die Lüftungsgeräte entsorgt werden.

Widmung eines Parkplatzes „Parkplatz Bauhof“

Der neugebaute Parkplatz „Parkplatz Bauhof“ wird
ab dem 01.01.2026 zum beschränkt-öffentlichen

Parkplatz gewidmet. Die zur Verfügung stehenden 38
Parkplätze sind in der Örtlichkeit ersichtlich markiert.

ST 2245 Sanierung der Ortsdurchfahrt Vincen-
zenbronn - Information Zuschusszusage

Der Gemeinderat wird informiert, dass die Regierung
von Mittelfranken den Förderbescheid für die Sa-
nierung der Ortsdurchfahrt erlassen hat. Nach Art. 2
BayGVFG erfolgt eine staatliche Förderung in Höhe
von 390.000,00 EUR (60 % der förderfähigen Kos-
ten; 41,4 % der gemeindlichen Gesamtkosten).

Personalangelegenheiten – Einführung einer
elektronischen Zeiterfassung / Auftragserteilung

Mit der Fa. ISGUS GmbH, Niederlassung Erlangen,
ist entsprechend dem Angebot vom 22.01.2026, Nr.
824744, ein Vertrag zur Einführung des Zeiter-
fassungsprogramms „Zeus“ abgeschlossen werden.
Die Verwaltung wird beauftragt für die Mitarbeiter
im Bauhof, Freibad und Kläranlage ein Smartphone
zu erwerben, damit sich die Mitarbeiter über eine
entsprechende App bei der Zeiterfassung einbuchen
können.

Straßenunterhalt – barrierefreier Ausbau Bus-
haltestelle Bachstraße

Die Umgestaltung der Bushaltestellen in der Bach-
straße soll entsprechend der Planskizze des In-
genieurbüros Team Schwarzott erfolgen. Für die
nördliche Bushaltestelle ist ein Förderantrag zu
stellen. Die Südseite soll ohne Fördermittel umgebaut
werden.

Mit den betroffenen Anliegern sind entsprechende
Gespräche zu führen. Im Haushalt 2026 sind
Haushaltsmittel einzustellen.

Hundesteuer – Vorbereitung des Erlasses einer
neuen Satzung

Die neu veröffentlichte neue Mustersatzung für die
Hundesteuersatzung wird dem Gemeinderat vor-
gestellt. Es wird insbesondere darauf hingewiesen,
dass die Mustersatzung von der gemeindlichen Sat-
zung hinsichtlich der Regelung zu den Tatbeständen
der Steuerbefreiung und der Regelung zu den
Kampfhunden abweicht

Die Fraktionen werden gebeten den Satzungsentwurf
zu beraten.
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Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 15. Januar 2026

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 05. Februar 2026



Da das Feuerwehrwesen eine gemeindliche Pflich-
taufgabe ist, berichte ich gerne über die Jahresbilanz
unserer Wehren. Im Jahr 2025 haben unsere Frei-
willigen Feuerwehren der Gemeinde Großhabersdorf
erneut eindrucksvoll bewiesen, wie unverzichtbar ihr
ehrenamtlicher Einsatz für die Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger unserer Gemeinde ist. Unsere
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner stehen rund
um die Uhr bereit, kompetent, zuverlässig und in
wenigen Minuten vor Ort. Dafür sage ich im Namen
der gesamten Gemeinde Herzliches Dankeschön und
großen Respekt!

Die Jahresstatistik zeigt die enorme Vielfalt der Auf-
gaben: Insgesamt wurden 91 Einsätze und Pflichtauf-
gaben geleistet – darunter 26 Brandeinsätze, 57 Tech-
nische Hilfeleistungen, 3 ABC-Einsätze sowie 5 Si-
cherheitswachen. Technische Hilfe dominiert längst
den Alltag: von Verkehrsunfällen über Ölspuren und
Wasserschäden bis hin zu Wohnungsöffnungen und
Unterstützung des Rettungsdienstes. Hinter jeder
Alarmierung stehen Kameradschaft, Ausbildung und
die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen um
anderen zu helfen.

Mit 191 aktiven Dienstleistenden (davon 24 Frauen)
sowie 39 Atemschutzgeräteträgern ist unsere Feuer-
wehr stark aufgestellt. Besonders freut mich, dass
auch der Nachwuchs gesichert wird: 18 Feuerwehr-
anwärterinnen und -anwärter engagieren sich bereits
in der Jugendgruppe. Insgesamt wurden rund 1.970
Einsatzstunden geleistet – ehrenamtlich und zusätz-
lich zum Beruf.

Mein besonderer Dank gilt dem federführenden
Kommandanten der Gemeinde Jörg Kern, sowie allen
Kommandanten, Führungskräften und Ausbildern.
Sie tragen große Verantwortung und sorgen dafür,
dass Einsatzbereitschaft das ganze Jahr über ge-
währleistet ist. Zugleich benennt Kommandant Jörg
Kern klar die größte Herausforderung: Nach wie vor
ist die Tagesverfügbarkeit von Einsatzkräften unser
größtes Problem. Dieses Thema wird uns weiterhin
beschäftigen. Gemeinsam werden wir Lösungen fin-
den, unterstützen und fördern.

Werden auch Sie Mitglied dieser starken Truppe!

In unserer Feuerwehr werden alle gebraucht – Frauen
und Männer, Junge und Ältere, Praktiker und Orga-
nisationstalente. Das Aufgabengebiet ist interessant,
abwechslungsreich und sinnstiftend – und man erlebt

Gemeinschaft, wie es sie nur in einer Feuerwehr gibt.
Wer helfen will, findet hier einen Platz.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Die US-Streitkräfte Deutschland haben mitgeteilt,
dass in der Zeit vom 02.03. - 31.03.2026 erneut
Übungen (auch Nachtübungen) mit Außenlandungen
durchgeführt werden. Als betroffener Bereich wird
die Gemeinde Großhabersdorf genannt.

An dieser Übung werden Soldaten mit Rad-
fahrzeugen und Hubschraubern teilnehmen.

Bei Beschwerden können die betroffenen Bürger auf
die Ansprechpartner bei den US-Streitkräften, Herrn
Torsten Lübke unter der Rufnummer 09641/
705870780 oder Frau Helga Moser unter der
Rufnummer 0152 / 09114369 verwiesen werden.

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den
Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten.

Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

US-Streitkräfte üben im Bereich
von Großhabersdorf
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Tag und Nacht bereit: Jahresbericht 2025
unserer Gemeindefeuerwehren



2026 und 2027 werden an den Staatsstraßen im Be-
reich der Gemeinde Großhabersdorf erhebliche Um-
baumaßnahmen durchgeführt.
Insbesondere wird:
• die Sanierung der Ortsdurchfahrt Vincenzenbronn
(ST 2245) weitergeführt,
• eine Deckensanierung und Verbreiterung der Staats-
straße 2245 zwischen Vincenzenbronn und Groß-
habersdorf durchgeführt,
• die Brücke an der Staatsstraße zwischen Groß-
habersdorf und Heilsbronn erneuert (ST 2420)
• eine Linksabbiegespur bei der Abzweigung nach
Heilsbronn an der Staatsstraße 2245 gebaut,

• ein Deckenbau zwischen Großhabersdorf und
Münchzell (ST 2245) durchgeführt,
• die Brücke in der Nähe von Münchzell saniert und
• die Staatsstraße ST 2410 nach Heilsbronn von der
Abzweigung von der ST 2245 über Bürglein bis
Bonnhof umgebaut.
Die Staatlichen Bauämter Ansbach und Nürnberg
haben zur Information über die Bauarbeiten und die
Umleitungsstrecken die Internetseite https://info-
bibert.de/start/ veröffentlicht. Nähere Informationen
erhalten Sie dort.

Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

Baumaßnahmen an den Staatsstraßen im Gemeindegebiet
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S e n i o r e n b e i r a t - Ihre Ansprechpartner:

Hans Himmelhuber • Sonnenblick 21 • Tel.: 09105 / 91 36
Gabriele Biegel •Rothenburger Str. 24 A • Tel.: 09105 / 99 32 832

Herbert Hutfles • Unterschlauersbacher Hauptstr. 37 • Tel.: 09105 / 99 00 52
Joachim Lauerbach •Weinbergstr. 20 • Tel.: 09105 / 90 58

Karl-Heinz Harlacher • Cadolzburger Straße 22 C • Tel.: 09105 / 430
Jutta Müller • Egerländer Str. 7 • Tel.: 09105 / 17 44
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Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit
montags Damengymnastik

SVG
Fit im Alter Rangauhaus 17:30 Uhr

Damengymnastik
SVG

Fitnessgruppe Turnhalle 19:30 Uhr

Männergesangsverein
Eintracht - MGV

Singstunde Mehrzweckgebäude 20:00 Uhr

dienstags Evang. Kirchenge-
meinde

Erlebnis Tanz Evang. Gemeinde-
zentrum

14:30 Uhr

FFW Großhaberdorf Jugendübung Mehrzweckgebäude
FFW-Haus

(Alle 2 Wochen)
18:30 Uhr

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr

Musikzug Probe Musikraum der
Grundschule

19:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Jugendliche von 10 - 14
Jahren)

Mehrzweckgebäude 18:00 - 19:00 Uhr

mittwochs Posaunenchor Groß-
habersdorf

Wöchentliche Probe Evang. Gemeinde-
zentrum

20:00 Uhr

donnerstags Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 21:00 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 3 - 5 Jahren)

Mehrzweckgebäude 16:30 - 17:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 6 - 10 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

freitags CVJM Gemeinsame Jungschar CVJM-Heim 16:00 Uhr
Wasserwacht Training Naturbad

Großhabersdorf
Sommertraining
19:00 - 20:00 Uhr
Wintertraining
18:30 - 20:30 Uhr

Posaunenchor
Vincenzenbronn

wöchentliche Probe CVJM-Heim 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Treff ab 16 im
Jugendraum

Rangauhaus 19:00 - 21:00 Uhr

Bibertgrundschützen Jungschützen Vereinsheim 18:00 Uhr

samstags Lauftreff Laufen und Walking Am Wolfgraben/
Wanderweg

März - Okt.:
16:00 Uhr
Nov. - Febr:
15:00 Uhr

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike Rathaus 09:30 Uhr

Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf



01.03.2026 18:00 Uhr Velogruppe Großhabersdorf
Kegelabend, Gasthaus “Zur Buchspitz” Cadolzburg

03.03.2026 19:00 Uhr Kneipp-Verein
Mondscheinwanderung, Mehrzweckgebäude

04.03.2026 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

07.03.2026 14:00 Uhr Basar-Team
Kinder-Basar Frühjahr, Turnhalle

07.03.2026 03:30 Uhr Skiclub Großhabersdorf
Tagesausfahrt Kreuzweg

08.03.2026 10:00 - 15:00 Uhr KiTa Bibertbande
Wahlcafé zur Kommunalwahl, Grundschule

12.03.2026 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Ferna-
brünst/Wendsdorf
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Hofmann in
Fernabrünst

14.03.2026 13:00 - 16:00 UhrObst- u. Gartenbauverein
Baumschnittkurs, An der Klinge / Frankenstr.

18.03.2026 14:30 Uhr Seniorenbeirat
Gemütliches Beisammensein im Sportheim

19.03.2026 19:00 Uhr Bund Naturschutz
Monatstreffen,Gasthaus Zorbas

19.03.2026 14:00 Uhr Evang. Kirche
Seniorenkreis im ev. Gemeindezentrum

26.03.2026 19:30 Uhr Gemeinde Großhabersdorf
Gemeinderatssitzung im Rathaus

29.03.2026 10:00 Uhr SV Großhabersdorf
Wanderung auf dem Bibert-Trail, Sportheim

01.04.2026 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

03.04.2026 16:00 Uhr Posaunenchor Vincenzenbronn
Chorandacht am Karfreitag, St. Laurentiuskirche

Veranstaltungen vom
01. März bis 03. April 2026
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Vortragsreihen und Kurse der
VHS Großhabersdorf

Die VHS im März 2026

Das Programm 2025/2026 ist im Internet ver-
fügbar!
Vhs-sl-fuerth.de

Nächster Termin der Reparier-Werkstatt der
Volkshochschule Großhabersdorf:
Freitag, 20. März 2026 von 14:00-18:00 Uhr
im Werkraum der Grundschule Großhabersdorf

Folgende Kurse starten im März in Großhabersdorf:

26-2390D Früher in Rente?
Montag 09.03.2026

26-7506 Zumba®
Donnerstag 12.03.2026

26-8930 Singen, spielen und musizieren für unsere
Kleinen (9:15) - Freitag 13.03.2026

26-8931 Singen, spielen und musizieren für unsere
Kleinen (10:15) - Freitag 13.03.2026

26-8601 Weidenflechten
Freitag 13.03.2026

26-7333 Rückenfit mit Musik – Ganzkörpertraining
Donnerstag 19.03.2026

26-55903 Sprechstunde: Digital 60+
Freitag 20.03.2026

26-8703 Reparier-Werkstatt
Freitag 20.03.2026

26-5512 Sicherer Umgang mit Zugangsdaten
Mittwoch 25.03.2026

26-2404 Arbeitskreis DEMENZ Großhabersdorf
Montag 13.04.2026

Weitere Auskünfte und Informationen erteilt:
Hans Fischer, Tel. Nr. 09105 9179
E-Mail: info@vhs-sl-fuerth.de
Anmeldung: www.vhs-sl-Fürth.de



Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillen-
berggruppe“ ist, für N o t f ä l l e außerhalb der
Dienstzeiten, erreichbar unter Tel. 09103 / 79 36-0
Wasserhärte
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf entspricht das
Wasser dem Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14° dH)

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts dage-
gen zu tun. Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe in
Anspruch. Treffen Montag 19:00-20:30 Uhr/ unge-
rade Kalenderwoche im „Alten Mädchenschulhaus“,
Rathausgasse 6, in Roßtal. Weitere Informationen bei:
Blaues Kreuz Ansbach Tel.: 0981 / 97 78 191-0.

Zuzüge: 26 Wegzüge: 14
Geburten: 4 Sterbefälle: 6

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das nachstehende 
Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen. Bei Rechnungsstellung 
wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

 

 
 
 

…..................................................................................................................................................................... 
Name, Anschrift Datum    Unterschrift  

                              
                              
                              
                              

                              
                              

                              
                              

8,50 € 

11,00 € 

14,00 € 

Allgemeine Informationen

Wasserversorgung

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Kleinanzeigen

Prämed. Fußpflege und mehr!
Auch mobil! by Adriana Dirigl

Termine unter: 09105 / 99 32 604
oder Handy 0151 / 17 21 46 02

Gartengestaltung u. Pflege
Renovierungsarbeiten u. vieles mehr

Fa. M. W. Rent a man
Tel. 09872 / 95 70 965, Mobil: 0160 / 950 200 01

Info: www.mw-rentaman.de

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und

Pflasterarbeiten! Preisgünstig.
Tel. 0177 / 75 75 492
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Fußpflegestudio und mobile Fußpflege
Sonnenblick 3, Großhabersdorf

Tel. 0176 / 61 45 41 85
Termine nach Vereinbarung

Einwohnerstatistik – Januar

A r b e i t s k r e i s D e m e n z
Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Falk Tel.: 09105 / 998490

Familie aus Großhabersdorf sucht 2-3 Familienhaus
zum Kauf von Privat
Tel. 0179 / 5272471



Die Schulanmeldung an der
Grundschule Großhabersdorf
wird am

Mittwoch, dem 18. März
2026 in der Zeit

von 10.30 Uhr bis
ca. 15.15 Uhr

in den Räumen der Grundschule Großhabersdorf,
Sonnenblick 4, durchgeführt.

• Anzumelden sind alle Kinder, die am 30. September
dieses Jahres sechs Jahre alt sein werden, also spä-
testens am 30.09.2020 geboren sind.

• Schulpflichtig werden ferner alle Kinder, die im vo-
rigen Jahr vom Besuch der Grundschule zurück-
gestellt wurden.

• Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann,
wenn die Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr
Kind vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu
lassen oder ihr zwischen 1. Juli und dem 30. Sep-
tember geborenes Kind erst im nachfolgenden Schul-
jahr schulpflichtig werden zu lassen (Einschulungs-
korridor).

• Auf Antrag der Erziehungsberechtigten wird auch
ein Kind, das nach den oben genannten Stichtagen
geboren ist, in die Schule aufgenommen. Bei Kin-
dern, die nach dem 1. Januar 2021 geboren wurden,
ist ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich.

• Bei Kindern mit sonderpädagogischen Förderbedarf
entscheiden die Eltern über den schulischen Lernort
ihrer Kinder. Sie können ihre Kinder an der Grund-
schule oder direkt an der Förderschule anmelden.

• Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende
Anmeldung eines Schulpflichtigen ohne berechtigten
Grund vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können
nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des BayEUG mit Geld-
buße belegt werden.

Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen
benötigt:

• Geburtsurkunde im Original

• Schreiben vom Gesundheitsamt „Zur Vorlage in der
Schule“ (Schuleingangsuntersuchung)

• Bei alleinigem Sorgerecht: Sorgerechtsbeschluss

• Bei Zurückstellung im vorigen Jahr:

Zurückstellungsbescheid

• Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz

• Weitere ausgefüllte Schreiben, die Sie ggfs. im Vor-
feld von der Schule ausgehändigt bekommen (Not-
fallbogen, Einwilligung Schulmanager ….)

Für die Bewirtung der Gäste sorgt der Elternbeirat.

Daniela Höfer
Rektorin

Mein Name ist Barbara Todt, Fachkraft in der Alten-
pflege. Ich bin die neue Ansprechpartnerin der Fachstelle
für pflegende Angehörige im Landkreis Fürth.

Ich unterstütze Bürger und Bürgerinnen im Landkreis
Fürth in allen Fragen rund um Pflege und Vorsorge.

Meine Aufgaben umfassen die Beratung zur Pflege-
versicherung, die Begleitung bei der Einstufung in
einen Pflegegrad, sowie die Unterstützung von Ange-
hörigen dementiell erkrankter Menschen. Vermittlung
sowie Beratung zu Alltagshilfen, häusliche Beratung,
Schwerbehindertenrecht, Wohnformen im Alter, so-
wie Maßnahmen zur Wohnraumanpassung und Leis-
tungen der Pflegeversicherung.

Des Weiteren vermittle ich Ihnen Kontakte, bei
Themen der persönlichen Vorsorge: Vollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.
Die Beratungen finden statt:
Montags: 9.00 bis13.00 Uhr - Martin-Lutherplatz 7,
90547 Stein und nach Vereinbarung
Dienstag: 9.00 bis13.00 Uhr - Friedrichstr. 8, 90587
Veitsbronn und nach Vereinbarung
Donnerstag: 9.00 bis 13.00 Uhr - Friedrich-Ebertstr.
7, 90579 Langenzenn und nach Vereinbarung.

Alle Beratungen sind kostenfrei zudem werden
Hausbesuche angeboten

Sie erreichen mich unter der Telefonnummer
0152-3950256 / fachstellefpa@awo-fl.de

Ihre Barbara Todt
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Schulanmeldung für das
Schuljahr 2026/2027

Arbeitskreis Demenz
Großhabersdorf informiert

Tierärztlicher Notdienst an
Wochenenden und Feiertagen

Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienst-
ring für ganz Mittelfranken eingerichtet. An Wochen-
enden und Feiertagen kann über https://tierarztnot-
dienst-mittelfranken.de die diensthabende Tierarzt-
praxis abgerufen werden.



Für eine technische Herausforderung im Bereich der
Heizungssteuerung unserer Kindertagesstätte Bi-
ber(t)bande war kurzfristig fachkundige Unter-
stützung erforderlich. Mit der Firma Strebel & Geyer
MSR Technik konnten wir einen erfahrenen Partner
gewinnen, der sich der Aufgabe schnell und
lösungsorientiert angenommen hat.
Besonders hervorheben möchte ich, dass Herr Geyer
von sich aus darauf hingewiesen hat, wie knapp die
finanziellen Mittel im Kita-Bereich bemessen sind,
und deshalb die notwendige Planung – unter an-
derem zur Optimierung der „Sommerkühlung“ –
ohne Berechnung von Kosten übernommen hat.
Diese Geste ist keineswegs selbstverständlich und
verdient besondere Anerkennung.
Das Unternehmen wurde 2007 gegründet und ist auf
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik in den Bereichen
Heizung, Lüftung und Kälte spezialisiert. Es betreut
öffentliche Auftraggeber ebenso wie Industrie- und
Gewerbekunden und beschäftigt ein engagiertes Team
in Planung, Service und Verwaltung.
Herr Geyer bringt es selbst auf den Punkt: Unter-
nehmerisches Handeln bedeutet für ihn auch, gesell-
schaftliche Verantwortung zu übernehmen. Bereits in
der Vergangenheit wurden soziale Einrichtungen,
Kindergärten, Sportvereine und die Jugendfeuer-wehr
unterstützt.
Im Namen der Gemeinde Großhabersdorf, unserer
Kita-Leitung und insbesondere unserer Kinder sage
ich ein herzliches Dankeschön für diese wertvolle
Unterstützung. Solche Zeichen der Verantwortung
stärken unsere Gemeinschaft.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Stellen Sie sich vor, Sie sind unterwegs und plötz-
lich bricht jemand zusammen. Die Person ist be-
wusstlos und atmet nicht normal – oder bei Ihnen
zuhause erleidet jemand einen plötzlichen
Zusammenbruch. Was tun? In einer solchen Situat-
ion kann einer unserer AEDs (Automatisierter Ex-
terner Defibrillator) Leben retten.
Wir haben uns als Gemeinde vorgenommen, nach
und nach rund um die Uhr öffentlich zugängliche
AEDs flächendeckend bereitzustellen. Neben den
beiden gemeindlichen Defis in Großhabersdorf (am
Schulgebäude und am Eingang des Naturbads) steht

seit 2024 ein Gerät in Vincenzenbronn am Bürger-
haus zur Verfügung. Weitere Geräte wurden an den
Feuerwehrhäusern in Fernabrünst, in Oberreichen-
bach und in Schwaighausen angebracht, ein schon
beschafftes Gerät wird in den nächsten Wochen
auch am FFW-Gerätehaus in Unterschlauersbach
montiert werden.
Nach unserem Beschaffungsbeschluss im Gemein-
derat werden auch 2026 weitere zwei Defis von der
Gemeinde angeschafft und öffentlich zugänglich
installiert werden. Schritt für Schritt entsteht so ein
gemeindeweites Netz um Leben nach Herzstillstand
zu retten.
Was ist ein AED bzw. Defi?
Ein AED ist ein tragbares medizinisches Gerät zur
Behandlung eines plötzlichen Herzstillstands. In den
ersten Minuten tritt häufig ein Herzkammer-
flimmern auf. Der Defi ist ein Gerät um diesen zu
beseitigen, damit das Herz die Chance hat, in seinen
eigenen Rhythmus zurück zu finden.

Der AED analysiert selbstständig den Herzrhythmus
und gibt nur dann einen elektrischen Impuls frei,
wenn dieser medizinisch notwendig ist. Das Gerät
führt mit klaren Sprachansagen Schritt für Schritt
durch die Anwendung. Man kann also nichts falsch
machen – im Gegenteil: Nicht zu handeln wäre der
größere Fehler.
Wann kommt ein AED zum Einsatz? Immer
dann
• wenn eine Person bewusstlos ist
• wenn keine Lebenszeichen erkennbar sind
Ganz wichtig: Zögern Sie im Zweifel nicht. Holen
Sie bei Verdacht sofort einen AED – auch wenn Sie
sich nicht sicher sein sollten. Das Gerät „ent-
scheidet“ selbst, ob ein Schock erforderlich ist. Jede
Minute zählt.
Erste Hilfe mit AED – die wichtigsten Schritte
1. Notruf 112 wählen.
2. Sofort mit der Herzdruckmassage und Beatmung

beginnen.
3. AED holen lassen.
4. Gerät einschalten und den Anweisungen folgen.
Der AED ersetzt nicht die Wiederbelebungsmaßnah-
men, sondern ergänzt sie entscheidend bis der Ret-
tungsdienst eintrifft. Frühzeitige Herzdruckmassage
in Kombination mit einem Defi erhöhen die Über-
lebenschancen deutlich.
Bitte informieren Sie die Gemeinde, wenn ein Gerät
im Einsatz war. Wartung und Unterhalt übernehmen
selbstverständlich wir.
Zögern Sie nicht zu helfen. Im Notfall können Sie mit
einem Defi zum Lebensretter werden. Bei Fragen zum

Lebensretter im Notfall: Öffentliche
AEDs – kurz „Defis“
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Unbürokratische Hilfe für unsere Kita –
herzlichen Dank



Umgang mit einem Defi hilft Ihnen sehr gerne unser
örtliches Rotes Kreuz weiter.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Vor einem Jahr hat sich Frau Tina Wolf mit ihrer
Praxis „Ergotherapie und Handtherapie“ in der
Bahnhofstraße 4a in Großhabersdorf selbstständig
gemacht. Heute lässt sich sagen: Es war ein Gewinn
für unsere Gemeinde.
Im Rahmen der kleinen Jahresfeier wurde deutlich,
wie gut die Praxis angenommen wird. „Seit einem
Jahr führe ich erfolgreich die Ergotherapie und Hand-
therapie in Großhabersdorf“, berichtet Tina Wolf.
Bereits seit einem halben Jahr gehört eine Angestellte
zum Team – und in den kommenden Monaten soll
dieses weiterwachsen. Eine erfreuliche Entwicklung,
die zeigt, wie groß der Bedarf und das Vertrauen sind.

Die Arbeitsbereiche sind breit gefächert. Behandelt
werden Kinder mit Konzentrationsproblemen oder
Schwierigkeiten in der Grob- und Feinmotorik eben-
so wie Erwachsene mit neurologischen oder ortho-
pädischen Krankheitsbildern. Auch psychische Er-
krankungen spielen in der ergotherapeutischen Arbeit
eine wichtige Rolle. „Wir haben tolle Patientinnen
und Patienten kennengelernt und durften sie erfolg-
reich behandeln“, so Tina Wolf.

Neben der Behandlung in den hell und freundlich

gestalteten barrierefreien Praxisräumen ist das Team
auch mobil unterwegs. Hausbesuche sowie Einsätze
in Pflegeheimen gehören selbstverständlich dazu.
„Gerne behandeln wir auch zu Hause und betreuen
die Ältesten unter uns direkt vor Ort“, erklärt die
Praxisinhaberin.

Als Bürgermeister freut es mich sehr, dass sich dieses
wichtige therapeutische Angebot bei uns etabliert hat.
Die positive Entwicklung mit neuen Arbeitsplätzen
ist ein starkes Signal für unseren Standort. Ich danke
Tina Wolf und ihrem Team für das Engagement und
wünsche weiterhin viel Erfolg.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Ein Jahr Ergotherapie & Handtherapie
Tina Wolf – wertvolle Arbeit für

unsere Gemeinde
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Die Gemeinde Großhabersdorf sucht zum
01. Juni 2026 eine/einen teilzeitbeschäftige(n)

Mitarbeiter(in) m/w/d
im Rathaus.

Gute EDV-Kenntnisse in den bürotypischen
Anwendungen und der Nachweis einer

bürotypischen Ausbildung
(Rechtsanwaltsfachangestellte(n), Kaufmann/-

frau für Büromanagement etc.) werden erwartet.
Bewerbungen, welche die Ausbildung zur(m)
Verwaltungsfachangestellten nachweisen und

Kenntnisse in den einschlägigen AKDB-
Programmen haben, werden erwünscht.

Die Bezahlung erfolgt nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst

(TVöD). Schwerbehinderte Personen werden, bei
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung,

bevorzugt berücksichtigt.

Es handelt sich um eine unbefristete
Arbeitsstelle. Es ist eine Teilzeitstelle.

Bewerbungen mit den üblichen
Bewerbungsunterlagen sind bitte

bis 10.04.2026 an die

Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger
Straße 12, 90613 Großhabersdorf,

zu richten.

Auskunft erteilt
1. Bürgermeister Zehmeister

(Tel. 09105/99839-16) oder Herr Seischab
(Tel. 09105/99839-18; E-Mail:
seischab@grosshabersdorf.de).



Im Zuge unserer kommunalen Wärmeplanung möch-
te ich Ihnen einen kurzen Überblick des Zwischen-
berichts geben, wo Großhabersdorf heute steht – und
wo wir noch Arbeit vor uns haben.

Die gute Nachricht zuerst: Beim Strom sind wir be-
reits heute sehr weit. Unser jährlicher Stromver-
brauch liegt bei knapp 10.000 MWh. Gleichzeitig
erzeugen wir in der Gemeinde rund 62.000 MWh
Strom aus erneuerbaren Energien – also mehr als das
Sechsfache dessen, was wir selbst benötigen.
Rechnerisch entspricht das einer Strom-Autarkie von
rund 620 %. In unsere Gemeinde wird also heute
schon deutlich mehr sauberer Strom produziert, als
vor Ort verbraucht wird. So können große Über-
schüsse ins Netz eingespeist werden. Dieser Strom
stammt vor allem aus Freiflächen-Photovoltaik,
Windkraft, Biogas sowie Dach-PV. In diesem Be-
reich sind wir also bereits heute sehr gut aufgestellt.

Deutlich anders sieht es bei der Wärmeversorgung
aus – und hier liegt auch die eigentliche Heraus-
forderung der kommenden Jahre. Rund 82 % unseres

gesamten Energiebedarfs entfallen auf Wärme, also
auf Heizung und Warmwasser in Wohnhäusern, Be-
trieben und öffentlichen Gebäuden. Über bestehende
Nahwärmenetze, werden derzeit etwa 7.300 MWh
pro Jahr bereitgestellt, überwiegend aus Biogas und
Hackschnitzeln. Das ist ein wichtiger Schritt – deckt
aber aktuell nur rund 18 % des gesamten Wärme-
bedarfs in der Gemeinde ab. Der überwiegende Teil
der Gebäude wird weiterhin individuell beheizt, viel-
fach noch mit fossilen Energieträgern. Allein der
Erdgasverbrauch liegt weiterhin im Bereich von rund
11.000 MWh pro Jahr.

Was heißt das unterm Strich?

Großhabersdorf ist beim Strom bereits klar energie-
autark – insgesamt jedoch noch nicht, weil wir im
Wärmesektor weiterhin stark von fossilen Heizungen
abhängig sind. Genau hier liegen die größten Poten-
ziale für mehr Unabhängigkeit: im weiteren Ausbau
erneuerbarer Wärme, in zusätzlichen Nahwärme-
lösungen und in der schrittweisen Umstellung pri-
vater Heizsysteme.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Unser Automat zur Sammlung von gebrauchten Spei-
seölen und -fetten am Mehrzweckgebäude ist ein wi-
chtiger Baustein für mehr Umweltschutz direkt vor
Ort. Leider kam es in den vergangenen Monaten im-
mer wieder zu Problemen mit der Steuerungstechnik.
Das war ärgerlich – vor allem für diejenigen, die ihre
Altöle zuverlässig und sauber entsorgen wollten. Der
Geschäftsführer von Jeder-Tropfen-Zählt hat sich
ausdrücklich für die entstandenen Unannehmlich-
keiten entschuldigt.

Nach intensiven Tests konnte der Anbieter den Fehler
nun eindeutig lokalisieren. Die betroffene Steuer-
einheit wurde vom Hersteller entsprechend nachge-
bessert und ausgetauscht. Nach aktuellem Stand
sollte der Betrieb nun dauerhaft und störungsfrei
funktionieren.

Warum ist das Sammeln von Speiseölen überhaupt
sinnvoll? Ganz einfach: Jeder Liter Altöl, der nicht
im Abfluss oder Restmüll landet, leistet einen aktiven
Beitrag zum Umwelt- und Ressourcenschutz. Falsch
entsorgte Fette können Abwasserleitungen verstopfen
(auch in Ihrem Haushalt) und unsere Kläranlage be-
lasten. Gesammelt hingegen werden sie zu hoch-
wertigem Biodiesel weiterverarbeitet. So entsteht aus

„Jeder Tropfen zählt“ – Sammelautomat
wieder zuverlässig im Betrieb

Wie energieautark ist Großhabersdorf? –
Eine kurze Einordnung
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Veranstaltungskalender für
das Jahr 2026

einem Abfallprodukt ein wertvoller Energieträger –
klimafreundlich und ressourcenschonend.

Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie also ganz
konkret den Umwelt- und Klimaschutz hier bei uns in
Großhabersdorf.

Wer einen geeigneten Sammelbehälter benötigt, kann
diesen gerne bei uns im Bürgerbüro abholen. Bitte
melden Sie sich vorab telefonisch, damit wir die
Ausgabe vorbereiten können.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung – denn: Jeder
Tropfen zählt.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Mit den ersten milderen Temperaturen beginnt wieder
die jährliche Wanderung unserer heimischen Am-
phibien. Kröten, Frösche und andere Arten machen
sich auf den Weg zu ihren Laichgewässern. Alle hei-
mischen Amphibien stehen unter besonderem Arten-
schutz. Ihr Schutz ist nicht nur gesetzliche Pflicht,
sondern auch ein wichtiger Beitrag zum Erhalt un-

seres natürlichen Gleichgewichts.

Gerade in unseren Gärten leisten Frösche und Co.
wertvolle Dienste als natürliche Schädlingsbe-
kämpfer. Sie sind ein unverzichtbarer Bestandteil
eines funktionierenden Ökosystems. Umso wichtiger
ist es, ihnen auf ihren Wanderwegen besondere
Aufmerksamkeit zu schenken.

Ich darf Sie daher also auch in Ihrem eigenen
Interesse herzlich um Umsicht bitten:
Fahren Sie in den betroffenen Bereichen besonders
vorsichtig und mit angepasster Geschwindigkeit
durch die ausgeschilderten Straßenabschnitte.
Besonders betroffen sind die Abschnitte entlang des
Weihers an der Kreisstraße zwischen Fernabrünst und
Großhabersdorf sowie auf Höhe des Weihers an der
Ortsverbindungsstraße von Fernabrünst nach Vincen-
zenbronn. In diesen Bereichen wurden entsprechende
Warnschilder aufgestellt.

Ein herzlicher Dank gilt unserem Bund Naturschutz,
dessen Mitglieder wieder engagiert Krötenzäune
errichtet haben und diese regelmäßig kontrolliert,
damit die Tiere sicher von einer Straßenseite zur
anderen gebracht werden können.

Mit Ihrer Rücksichtnahme leisten Sie einen wichtigen
Beitrag zum Natur- und Artenschutz in unserer
Gemeinde.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Wegen der Durchführung der Kommunalwahl ist das
Rathaus am

Montag, 09. März,
geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

Wegen einer Umstellung im EDV-Programm des
Einwohnermeldeamtes ist dieses vom Dienstag,
31.03., bis Donnerstag, 02.04.2026, geschlossen.
Auch Personalausweise und Reisepässe können in
dieser Zeit nicht bestellt werden.

Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

Rücksicht auf die Krötenwanderung –
bitte besonders aufmerksam fahren
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Rathaus ist am 09. März geschlossen

Einwohnermeldeamt geschlossen
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Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienst-
ring für ganz Mittelfranken eingerichtet. An Wochen-
enden und Feiertagen kann über https://tierarztnot-
dienst-mittelfranken.de die diensthabende Tierarzt-
praxis abgerufen werden.

Tierärztlicher Notdienst an
Wochenenden und Feiertagen

Stäudtner’s Hofladen - Immer Freitag von 13-17
Uhr geöffnet. Wurstwaren, Eier, Kartoffeln, Äp-
fel, Honig etc. aus der Region.
Frische Fleischprodukte auf Vorbestellung im
Hofladen erhältlich.

Wildfleisch frisch vom Jäger aus heimischer
Jagd, Reh bratfertig eingeschweißt, Feldhase
und Wildschwein auf Vorbestellung, Familie
SCHLICKER, Am Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93
und Familie KOHLER, Unterschlauersbacher
Hauptstr. 1, Tel.: 09105 / 13 36

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, Nikolausäpfel, Kar-
toffeln und Apfelsaft BRÜCKNER Armin,
Schwaighausener Str. 3, Tel.: 09105 / 13 21

Brennholz (bitte vorbestellen) LEBERER Werner und
Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 09105 / 350

Brennholz, SETZER Klaus und Renate, Wendsdorf
11, Tel.: 09105 / 99 06 66

Einkaufen auf dem Bauernhof

Die Bauern der Gemeinde
Großhabersdorf bieten an:

Brennholz zu verkaufen, EGERER Sebastian
Tel.: 0173 / 3565990

Selbstbedienungsladen „altes Milchhaus“:
Wurstwaren, Milch und Milchprodukte, Eier,
Kartoffeln, Apfelsaft uvm.
Landwirtschaftl. Betrieb Robert Schuster, Wends-
dorf 2, Tel.: 09105 / 13 53

Damwildbraten aus eigener naturnaher Zucht,
Kartoffeln, Eier, Walnüsse, Kaminholz (Buche,
Eiche, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd und Petra, Vin-
cenzenbronner Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362

Abfuhrtermine

Papiertonne
Großhabersdorf und alle Außenorte
Mittwoch, 18.03.

Gelbe Tonne
Fernabrünst, Hornsegen, Unterschlauersbach, Oberrei-
chenbach und Vincenzenbronn
Dienstag, 10.03. / Dienstag 24.03. / Mittwoch 08.04.
Großhabersdorf, Schwaighausen und Wendsdorf
Montag, 09.03. / Montag 23.03. / Dienstag 07.04.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, Fernabrünst,
Wendsdorf und Schwaighausen
Freitag, 06.03. Restmüll
Freitag, 13.03. Biomüll
Freitag, 20.03. Restmüll + Biomüll
Freitag, 27.03. Biomüll
Samstag, 04.04. Restmüll
Dienstag, 07.04. Biomüll

Hornsegen, Oberreichenbach und die Ortschaft Groß-
habersdorf
Donnerstag, 05.03. Restmüll
Donnerstag, 12.03. Biomüll
Donnerstag, 19.03. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 26.03. Biomüll
Donnerstag, 02.04. Restmüll + Biomüll

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der
Seite des Landkreises Fürth (https://www.landkreis-
fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/
abfallwirtschaft/abfuhrplaene-termine/abfuhr-
plan.html) bekanntgegeben.

Ö f f e n t l i c h e
G e m e i n d e r a t s s i t z u n g
am Donnerstag, 26. März 2026

um 19:30 Uhr im Sitzungssal
des Rathauses Großhabersdorf

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Freitag, 02.04.2026

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 20.03.2026



am 19. März 2026 von 14.00 - 16.00 Uhr
im Rathaus in Großhabersdorf

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 / 1 0 2 7

Notarsprechtag
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